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An den 
Bürgermeister der Stadt Dormagen 
Herr Erik Lierenfeld 
Paul-Wierich-Platz 2 
41539 Dormagen 

 

 

E-Scooter Training für Schüler 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

wir bitten Sie, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung der Stadt 

Dormagen zu setzen. 

 

Beschlussvorschlag 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur Schulung von Dormagener Schülern zur sicheren 

und vorschriftsmäßigen Verwendung von E-Scootern zu erarbeiten und umzusetzen.  

 

Begründung                                                                                                                             

Die Zahl der E-Scooter-Unfälle in Deutschland ist drastisch gestiegen. Laut dem Statistischen 

Bundesamt ereigneten sich zuletzt knapp 12.000 Unfälle mit Personenschäden pro Jahr. Dabei 

wurden rund 1.500 Personen schwer verletzt und fast 30 Menschen kamen ums Leben.   
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Gerade junge Menschen fallen immer wieder durch kreative Fahrweise auf, mit der sie sich und 

andere gefährden. Hier konnten wir auch nach Rücksprache mit Dormagener Schülern ein hohes 

Interesse an dem Thema feststellen. Leider sind hier viele wichtige Informationen zum Thema 

Fahr- und Verkehrssicherheit nicht vorhanden gewesen.  

 

Ferner halten wir auch mit Hinblick auf den tragischen Tod eines 14-jährigen in Mönchengladbach 

dringenden Handlungsbedarf für gegeben. 

 

Natürlich waren wir alle einmal jung, und haben unsere Grenzen getestet, jedoch sind heute die 

technischen Möglichkeiten anders, z.B. ist die Bremsanlage eines E-Scooters keinesfalls geeignet 2 

oder 3 Mitfahrer adäquat zu bremsen. 

 

Dortmund hat hier ein sehr interessantes Konzept zu einer E-Scooter Academy, auch eine AG ist 

denkbar. 

https://www.dortmund.de/newsroom/nachrichten-dortmund.de/e-scooter-academy-macht-

schuelerinnen-und-schueler-fit-fuer-den-strassenverkehr.html 

https://www.youtube.com/watch?v=RMFPHRt2ABw 

 

Unser Ziel:  Ein gutes Miteinander für alle Verkehrsteilnehmer! 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

   
Michael Kirbach   Thomas Freitag  Markus Roßdeutscher  
Fraktionsvorsitzender   Stellv. Fraktionsvorsitzender   
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